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Wenn jede Begrenzung bereits ihre Entgrenzung 
enthält, welche ästhetischen und 
erkenntnistheoretischen Phänomene entstehen dann 
im Spannungsverhältnis zwischen Grenzziehung und 
Grenzüberschreitung?  

 
Anhand literarischer und philosophischer Werke vom 17.-20. Jahrhundert 
untersuchen Philologen verschiedener Disziplinen sowie Kultur- und 
Medienwissenschaftler drei Felder liminaler Erfahrung: topographische Aspekte von 
Begrenzung und Entgrenzung, Konstitution und Überschreitung leiblich-psychischer 
Schwellen sowie Identitätsentwürfe von Grenzgängern. Die Frage nach Phänomenen 
der Grenze verknüpft Analysen zu einzelnen Autoren (u.a. Goethe, Shelley, Flaubert 
und Broch) mit Interpretationen liminaler Motive wie Versuchung und sexueller 
Tabubruch, Krieg, Verwundung und Todeserfahrung, Strategien der Mimikry und des 
Virus. 
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